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ErledigteLehrstellen.ImWernerSchul
bezirkkommen,zweiDirektorstellenan¬
Bürgerschulen(Mädchenschule,4 .Bezirk,
Presgasse24undKnabenschule,12 .Bezirk
HetzendorferstraßeOberlehrerstellen
anVolksschulenebenschule( 6 .Bezirk
Rahlgasse2 ,9 .BezirkWährungerstraße
4316 .BezirkLiebhartgasse1916.
BezirkPankengasse31 ,20 .Bezirk
Raselgasse13 ,Redan ,Schulgasse15)
einOberlehrerstelle ,anderMädchen,
volksschule ,16 .Bezirk ,Rephanplatz
und4 ReligionslehrerstellenzurBese¬
tung .Gesuchesind bis 6 Junizu

überreichen .
dieGenossenschaftderNaturblumen¬

binderundHandlerhält am14 .d .
acht UhrabendsimRestauranthier¬
Stadt ,Johannesgasse2 und4 eineGe-¬
nossenschaftsversammlungab .

dieGemeindeWienundderBaudes
HygienischenInstitutes .GegendenBau¬
deshygienischenInstitutes ,hattedieGe¬
meineWienmit Rücksichtdarauf
Einwendungenerhoben ,daß duEr¬
richtungeines zurUnterbringung
vonVersuchslieren,bestimmtenStellge¬
bäudesandenstädtischenBesitzan¬
grenze .DieseSituierungdesGebau¬
des erscheinegeeignet ,denWortder
sösischenGrundeherabzusetzen,wes¬
halbverlangtwurde ,daßderBerin
einer Entfernung von 18 bis 25
Metervonder Grenzedesstädtischen
Grundeentfernt ,errichtetwerde.

76
DasMinisteriumhat mir vor ,daß
für denFall ,als die Papierihre
gegendenBaudesherrischenInsti¬
tutes erhobenenEinwendungen
zurückzieht ,seitens derBauverwal¬
lung auf die DurchführerMa¬
nahmenverzichtet wurde ,welchezu
einer entsprechendenSonderungjener
Mängelerforderlich ,die sichbei
der jetzigenprovisorischenUnterbrin¬
gung des Florisdorfer nasiums
ergebenhaben .Fernerwerdedie
Unterrichtsverwaltung derAn¬
lichstenBeschleunigungderStruben¬
des Gymnasiumsin Bisdorfin
Angriffenehmen ,so daßergehens
bis EndeAugust1905defertig .
gestellt werdenwurde .Dadiese
Zugeständnissefür dieEinrede
sehr verteilt sindwiederweits
die Anthalterei dengebenenBau¬
des erwähnten Stellgendes in
öffentlicherRücksichtfürzulässig
erklärt u .die Baubigung
erteilt hat ,beschloßderBern ,die
Zugeständnisse,derUnderrechtsverwal¬
lung zu abzulieren .Stadtbauer
wird demnachdemGemeinderat
demAntrag vorlegen ,beider
Unterrichts-Ministeriummitzuteilen,
daßdie Gemeindebereit ist ,diegegen
des Projekt für den Siedes
HygienischenZeitutes ,denenEin¬
wendungen ,unter derBedingung
vorbehaltsloszurückzugeben,daßdie
Unterrichtsverwaltungdurchverpflichtet
denNeubaudesGymnasiumsinFrisdorf
bislängstensEndeAugust1905fortzustellen?
biszudiesemZeitpunktandieGemeindekeinerlei,
AnforderungenhinsichtlicheinerFeuerungjener
Mangelzustellen ,welchesichdenderjetzigen
provisorischenUnterbringungderrisdorfer
Gymnasiums,etwaergeben ,
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